
Der Chapman-Vierer ist eine 2er Team Variante, bei der beide Partner an jeder Spielbahn 

abschlagen. 

 

Den zweiten Schlag macht jeder Spieler mit dem Ball seines Partners von der Stelle wo des 

Partners Ball nach dem Abschlag zur Ruhe kam!  

 
Erst jetzt - nach diesem zweiten Schlag - entscheidet sich die Paarung, welchen Ball sie nun 

abwechselnd weiterspielen!  

 

ACHTUNG: Es kommt nun jener Spieler zum Schlag, dem dieser URSPRÜNGLICHE Ball 

„gehört“. Der nicht gewählte Ball ist aus dem Spiel und wird aufgehoben!  

 

Gemäß den Spielregeln nach Stableford, dürfen ein oder mehrere Löcher „gestrichen“ 

werden. 

 

Sonderregel: Wenn Damen mit Herren spielen und einer oder beide Abschläge verloren sind, 

wird auch über Kreuz weitergespielt. Die Damen spielen vom Herrenabschlag und die Herren 

vom Damenabschlag weiter. Dann entscheiden sie, welcher Ball im Spiel bleibt und 

weitergespielt wird.  

Grundsätzlich ist bei provisorischen Bällen jener Spieler an der Reihe, der ohnehin zum 

Schlag vorgesehen ist = provisorische Bälle müssen vom Partner gespielt werden, wenn 

nach dem Abschlag die Bälle getauscht werden. 
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